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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 04. Februar 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4
Tel. 07522 / 6585

Sonntag, 05. Februar 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
St. Gallus, Apotheke Kißlegg, Herrenstr. 10
Tel. 07563 / 8230

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Die Abfuhrtermine 2017 für die Restmüll- und Biotonnen ent-
nehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen Abfallkalender 2017 
des Landkreises, der Ihnen Ende Dezember zugesandt wurde!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 30. Januar 2017:
Vor Eintritt in die Tagesordnung gab Bürgermeister Clemens Moll 
bekannt, dass der Tagesordnungspunkt „Wechsel im Gemeinde-
rat“ abgesetzt wurde. Hintergrund ist die von Herrn Klaus Wanner 
abgelehnte Annahme des Ehrenamtes. Herr Pierre Barcons bleibt 
zunächst Mitglied des Gemeinderats. 
1.  Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse:
Der Vorsitzende berichtete von der letzten nichtöff entlichen Sit-
zung am 9. Januar 2017 in welcher der Gemeinderat Personalan-
gelegenheiten beraten und beschlossen hat.
2. Bürgerfragestunde:
Von den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern wurden keine Fra-
gen an die Verwaltung gestellt.
3. Betrauungsakt der Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG):
Bürgermeister Clemens Moll berichtete, dass nach den Vorgaben 
des europäischen Rechtes für Gesellschaften, welche öff entliche 
Mittel einsetzen, ein Betrauungsakt erforderlich sei. Im Übrigen 
verwies er auf die Sitzungsunterlagen und bat um Zustimmung zu 
diesem formellen Beschluss. Der Gemeinderat fasste den Betrau-
ungsakt anschließend einstimmig.
4.  Rahmenbedingungen zur Vermietung des Alten Schlosses 

für die Übergangszeit bis zum Abschluss eines neuen Ver-
pachtungsvertrages:

Der Vorsitzende informierte eingangs, dass bei Aufstellung der 
Tagesordnung noch von einer längeren Übergangszeit bis zum 
Abschluss eines Pachtvertrages ausgegangen worden sei. Da 
nun bereits Interessenten bei der Gemeindeverwaltung ange-
fragt haben, kann von einer verhältnismäßig kurzen Übergangs-
zeit ausgegangen werden. Möglicherweise wird das Alte Schloss 
bereits zum zweiten Quartal 2017 wieder neu verpachtet. Während 
dieser Übergangszeit soll das Alte Schloss an Amtzeller Vereine 
und Gruppierungen für Veranstaltungen, die dem Vereinszweck 
dienen, vermietet werden. Private Veranstaltungen (Hochzeiten, 
Geburtstage) sind während dieser Übergangszeit nicht zugelas-
sen. Da die Gemeinde derzeit keine Grundmiete oder Umsatzpacht 
erhält, ist eine Kostenbeteiligung der Nutzer des Alten Schlosses 
erforderlich. Dabei beläuft sich der Betrag für die Nutzung eines 
Raumes ohne die Küche auf brutto 89,25 € (75 € netto), für zwei 
Räume ohne die Küchennutzung auf brutto 107,10 € (90 € netto) 
und bei der Küchennutzung kommt ein Aufschlag von 59,50 € (50 
€ netto) hinzu. Da das Alten Schloss als Betrieb gewerblicher Art 
geführt werde, ist die Erhebung der Mehrwertsteuer erforderlich. 
Bei vereinsinternen Veranstaltungen mit kostenloser Bewirtung 
reduzieren sich diese Sätze um 50 %. Nach der Beratung stimmte 
der Gemeinderat dem Verwaltungsvorschlag zu den Rahmenbe-
dingungen für die Vermietung des Alten Schlosses einstimmig zu.
5. Neubau der Sporthalle – Vergabe von Bauleistungen:
5.1  PV-Anlage auf Neubaudach:
Herr Traut vom Ingenieurbüro Schwarz informierte die Mitglieder 
des Gemeinderats über die durchgeführte Ausschreibung und 
konnte berichten, dass die Firma Mayerföls aus Bad Schussenried 
zu einem Angebotspreis von brutto 106.613,77 € die günstigste 
Bieterin ist und die Mitglieder des Gemeinderats stimmten der Ver-
gabe der Photovoltaikanlage einstimmig zu. 
5.2  Möblierung im Tribünenbereich:
Hierzu führte Ortsbaumeister Günter Halder aus, dass für diesen 
Bereich zwei unterschiedliche Ausschreibungen durchgeführt 
wurden. Zunächst die Sitzbänke und Podestanlagen, zu denen die 
Firma Georg Ohlinger GmbH aus Wangen mit einem Angebotspreis 
von brutto 28.210,14 € das wirtschaftlichste Gebot abgegeben hat. 
Der entsprechende Vergabebeschluss wurde vom Gemeinderat 
einstimmig gefasst. Darüber hinaus berichtete Herr Halder von der 

anderen Ausschreibung im Bereich der Möbel und  Schränke. Auch 
hier stammt das wirtschaftlichste Gebot von der Firma Georg Ohlin-
ger aus Wangen zum Angebotspreis von 32.396,56 €. Die Mitglieder 
des Gemeinderats zeigten sich sehr erfreut, dass sowohl bei dieser, 
als auch bei der Ausschreibung der Sitzbänke und Podestanlagen 
ein Ausschreibungsergebnis deutlich unter der Kostenschätzung 
erreicht werden konnte und stimmten der Vergabe einstimmig zu.
5.3  WC-Trennwände:
Herr Halder berichtete, dass auch im Rahmen dieser Ausschrei-
bung ein erfreuliches Ergebnis erreicht werden konnte und dass 
der Angebotspreis der günstigsten Bieterin deutlich unter der Kos-
tenschätzung liegt. Wirtschaftlichste Bieterin ist demnach die Firma 
CATO GmbH & Co.KG aus Ummendorf zum Angebotspreis von 
6.191,53 € brutto. Der Vergabebeschluss wurde einstimmig gefasst. 
5.4  Außenanlage / Vorplatz & Gebäudeanschluss:
Ortsbaumeister Günter Halder berichtete, dass auch für diese 
Arbeiten zwei unterschiedliche Ausschreibungen durchgeführt 
wurden – zunächst die Außenanlagenarbeit im Bereich des Gebäu-
deanschlusses, bei denen die Firma Kempter aus Baienfurt mit 
einem Angebotspreis von 111.980,74 € das wirtschaftlichste Ange-
bot abgegeben hat und der entsprechende Vergabebeschluss 
wurde vom Gemeinderat einstimmig gefasst. Die weitere Aus-
schreibung im Bereich der Außenanlagen beinhaltete die Herstel-
lung der befestigten Flächen und hierbei ist die Firma Rudolf Börner 
aus Lindau die günstigste Bieterin zu einem Angebotspreis von 
61.337,62 €. Auch dieser Vergabebeschluss wurde vom Gemein-
derat einstimmig gefasst.
6. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men, vorbehaltlich der Zustimmung der Nachbarschaft, einstim-
mig hergestellt:
- Bauvoranfrage - Altenteilerhaus mit integrierter Ferienwohnung 

auf Flurst. Nr. 1052 Hankelmann
- Carport mit Abstellraum auf Flurst. Nr. 563, Imbergweg 1
- Neubau Boardinghaus mit 11 Appartements und Stellplätzen 

auf Flurst. Nr. 249/4, Geiselharz 
Folgende Baugesuche erhielten nicht das gemeindliche Einver-
nehmen:
- Bauvoranfrage – Errichtung eines Wohnhauses mit Garage, Teil 

von Flurst. Nr. 302/15, Waldstraße
- Bauvoranfrage – Errichtung eines Wohnhauses mit Garage, Teil 

von Flurst. Nr. 302/15, Waldstraße
- Bauvoranfrage – Errichtung eines Wohnhauses mit Garage, Teil 

von Flurst. Nr. 302/15, Waldstraße
7. Verschiedenes:
Der Vorsitzende machte darauf aufmerksam, dass die Haushalts-
sitzung des Gemeinderats am 27. März 2017 stattfi nden wird 
und sich die Gemeinderäte diesen Termin bereits ab dem Nach-
mittag freihalten sollen. 

Darüber hinaus informierte der Vorsitzende vom geplanten 
Gespräch „Gewerbe triff t Rathaus“ am 15. Februar 2017 um 
19.00 Uhr im Gasthof „Zum Ochsen“ und bat die Mitglieder des 
Gemeinderates, sich diesen Termin ebenfalls zu notieren. 

Der Vorsitzende verwies noch auf den Jahresbericht 2016 der 
Hermann- und Aloisia Kränzle-Stiftung, welcher als Drucksa-
che den Gemeinderäten ausgehändigt wurde. 

Aus den Reihen des Gemeinderats wurde die Panoramakarte 
am Kapellenberg angesprochen, dass diese Karte angelaufen 
und schlecht lesbar sei. Darüber hinaus wurde der Gemeindever-
waltung die Frage gestellt, ob diese Karte auch als Papierversion 
erhältlich sei. Die Gemeindeverwaltung sagte eine entsprechende 
Überprüfung zu. 

Eine weitere Anfrage aus den Reihen des Gemeinderats beschäf-
tigte sich mit dem Zeitplan zur Einführung des Ratsinforma-
tionssystems und bis wann die Gemeinderäte mit der digitalen 
Gremienarbeit rechnen können. Hauptamtsleiter Clemens Stadler 
berichtete, dass voraussichtlich ab April die technischen Voraus-
setzungen zur digitalen Gremienarbeit geschaff en sind. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG
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Zweckverband Haslach-Wasserversorgung; 
Neukirch
Wasserzählertausch
Wir machen unsere Wasserabnehmer darauf aufmerksam, dass 
ab Februar 2017 mit dem Austausch der Wasserzähler begon-
nen wird. Es werden nur Wasserzähler ausgetauscht, deren Eich-
frist abgelaufen ist. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Wassermesser 
gut zugänglich ist. Unser Personal ist mit einem Dienstausweis 
versehen.
Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6
88099 Neukirch
Tel.: 07528 920960
E-Mail: info@haslach-wasser.de

Die Gemeinde Amtzell sucht zum 03.04.2017
eine / einen neuen Pächter/neue Pächterin für das Alte Schloss, 
Haslacher Str. 14, 88279 Amtzell.
Das Alte Schloss liegt mitten im Ortszentrum von Amtzell. Im Kern 
stammt der Bau aus dem 15. Jahrhundert. Sein heutiges Ausse-
hen erhielt es bei einem Umbau in den Jahren 1752 bis 1754. Das 
Schloss befindet sich im Besitz der Gemeinde Amtzell und wurde 
in den Jahren 1993/94 umfassend saniert.
Verpachtet werden ein im Dachgeschoss gelegener Saal mit ca. 238 
qm und ein Saal im zweiten Obergeschoss mit ca. 123 qm. Beide 
Räume sind mit einem Personenaufzug barrierefrei erreichbar. Mit-
verpachtet werden eine Küche mit Ausstattung, ein Personal WC 
und ggf. weitere kleinere Räume nach Absprache. 
Einige Räume im Schloss sind an Amtzeller Vereine und Grup-
pierungen vermietet, werden als Trauraum genutzt oder von der 
Gemeindeverwaltung für einzelne Veranstaltungen vergeben. Bis-
her wurde das Schloss vom Pächter für einzelne Veranstaltungen 
bewirtschaftet, es sind auch Ideen, die eine intensivere Nutzung 
vorsehen, möglich. 
Das Schloss ist von Wohngebäuden umgeben. Auf die Anwohner 
muss bei der Ausrichtung von Veranstaltungen im Alten Schloss 
Rücksicht genommen werden.
Wir wünschen uns als Pächter/ Pächterin:
• eine/n erfahrenen und engagierten Gastronom / Gastronomin
• der /die  die schönen Räume im Schloss durch sehr gute, dem 

Anlass jeweils angepasste Küche, ein überzeugendes Nutzungs-
konzept, eigene Ideen und eigene Öffentlichkeitsarbeit mit 
Leben erfüllt.

• Er / sie sollte nicht nur große Veranstaltungen, sondern auch 
kleinere Familienfeiern, Vereinsveranstaltungen, Versammlun-
gen und Kulturprojekte begleiten, ermöglichen und bewirten

• und bereit sein, für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltun-
gen zu sorgen und dazu mit den verschiedenen Amtzeller Grup-
pierungen und Vereinen, die im Alten Schloss zu Hause sind und 
der Gemeinde gut zu kooperieren.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne können die Räumlichkeiten 
auch vorab besichtigt werden, bitte vereinbaren Sie hierzu einen 
Termin. Für Fragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Clemens Moll 
(Tel. 07520 950-11, info@amtzell.de) gerne zur Verfügung. 
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung bis zum Freitag, den 17. Feb-
ruar 2017 an die Gemeinde Amtzell, Herrn Bürgermeister Clemens 
Moll, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell. 

Bitte legen Sie der Bewerbung folgende Unterlagen bei:
• Ihr Konzept / Ihre Vorstellungen zum künftigen Betrieb des 

Schlosses.
• Eine kurze, aussagekräftige Beschreibung Ihres Betriebes / Unter-

nehmens, soweit dieses besteht oder bestand.
• Einen kurzen Lebenslauf des Pächters / der Hauptansprechper-

son im Unternehmen 
• einen Nachweis über die Geeignetheit zur Führung eines gastro-

nomischen Betriebes.
Hinweis: Es handelt sich bei der Ausschreibung um eine öffentliche 
und unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Anfragen zur 
Pacht. Die vergaberechtlichen Bestimmungen finden keine Anwen-
dung. Die Entscheidung der Gemeinde Amtzell ob, wann, an wen 
und zu welchen Konditionen verpachtet wird, ist freibleibend. Die 
Angaben wurden nach bestem Wissen und Gewissen erstellt. Für 
die Richtigkeit bzw. die Vollständigkeit wird keine Gewähr über-
nommen.

Bauernmarkt im Winter - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis dafür, dass während des Winters insbe-
sondere die Anbieter mit langem Anfahrtsweg bei starkem Schnee-
fall oder strengem Frost auch kurzfristig ausfallen können.
•  Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag und 3. Samstag im 

Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
•  Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder stren-

gem Frost)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
•  Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat; 

außer bei starkem Schneefall oder strengem Frost)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 

Die Gemeinde Amtzell sucht baldmöglichst für die Waldgruppe 
der Kindertagesstätte St. Gebhard 

eine(n) Erzieher(in)

in Funktion einer Gruppenleitung, für die Zeit einer Mutter-
schaftsvertretung, mit einem Beschäftigungsumfang von  
35 Std/ Woche. Die Stelle ist befristet.
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/
in und wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige 
und flexible Fachkraft, die von der Arbeit mit den Kindern im 
Wald überzeugt ist.

Wir bieten einen interessanten, vielseitigen, verantwortungs-
vollen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE 8a. 

Wir freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese 
richten Sie bitte bis spätestens 04.03.2017 an das Bürgermeis-
teramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell.

Für Auskünfte stehen Ihnen gerne der Leiter der Kindertages-
stätte Herr Sebastian Renner unter Tel. (07520) 5486 und der 
Hauptamtsleiter Clemens Stadler unter Tel. (07520) 950-17 zur 
Verfügung. 
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Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 Garagentoröffner (Fundort: Friedhof)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
-  1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
-  1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Cityroller (Fundort: bei der Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Karton von “Gigaset“ Telefon (Fundort: Kogenwiese)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
-  1 Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten St. 

Gebhard)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- 1 türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 2 Schlüssel und 2 Anhänger (Fundort: vor Metzgerei Rädler)
- 2 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: vor Turn- und Festhalle)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
-  1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )

Fund-Tiere:
2 Katzen zugelaufen (schwarz-weiß und weiß-rot), 07520/6952

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• Kinderwagen, 07522/7019352 ab 16.00 Uhr
• Wickelauflage, 07522/7019352 ab 16.00 Uhr
• Diverse Baby- und Kleinkinderkleidung, 07522/7019352 ab 

16.00 Uhr
• Skihelm Rossi, Gr. S (50-52 cm), silber, 07520/953734
• Ganzkörper-Solarium, 07520/6975
• Heimtrainer, 07520/6975
• 2-Sitzer Schlafsofa, 07520/9449144

Wir gratulieren herzlich:
Frau Anna Hänsler, Hinterberg 1  
am 9. Februar zum 83. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 04.02.:
17:00 Uhr Eucharistiefeier und Firmung durch Domkapitular 

Offizial Thomas Weißhaar
Sonntag, 05.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Fest Mariä Lichtmess mit Lichter-

prozession, Kerzenweihe und Blasiussegen
 Jahrtag für Aloisia Kränzle und Gebetsgedenken für 

Agathe Fuchs
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 08.02.:
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 09.02.:
 Rosenkranzgebet, Abendmesse und euch. Anbetung 

entfallen!
Freitag, 10.02.:
09:30 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum
Samstag, 11.02.:
17:00 Uhr Vorabendmesse
 Jahrtag für Franz Roth, Gebetsgedenken für Felicia 

Graf und für Franz Rundel
Sonntag, 12.02.: 6. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 5. März 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 25. März 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 6. Mai 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 25. Juni 2017, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 15. Juli 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Firmung 2017 – Probe
Am Samstag, 4. Februar um 17 Uhr spendet Domkapitular Offizial 
Thomas Weißhaar den Jugendlichen aus Amtzell, Haslach und Pfär-
rich das Sakrament der Firmung. 

VERSCHENKBÖRSE

FUNDBÜROFUNDBÜRO STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Exerzitien von Pfarrer Dr. Schniertshauer
Herr Pfarrer Dr. Schniertshauer ist vom 05.02. – 11.02.2017 in 
Exerzitien. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro, Tel. 07520 96160 oder an Pfarrer Galm, Tel. 07528 927149.

Beerdigungsdienst in dieser Woche:
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer, Tel. 08380 981780 oder 
0170 8402180
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Die Probe für den Firmgottesdienst findet statt am 
Freitag, 3. Februar, 16 Uhr, in der Amtzeller Kirche. 
Die Probe gehört zu den Pflichtveranstaltungen. Sie dauert bis 
ca. 17:30 Uhr.

Lichtmess
In Amtzell feiern wir das Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
am Sonntag, 05.02.2017 um 9 Uhr. In diesem Gottesdienst werden 
die Kerzen geweiht, die uns das ganze Jahr über in der Kirche und 
im Leben der Familien begleiten. Seinen besonderen Charakter 
erhält der Gottesdienst durch die Lichterprozession, bei der die 
Kommunionkinder eingeladen sind mitzugehen. 
Am Ende des Gottesdienstes wird mit brennenden Kerzen der 
Blasiussegen gespendet mit der Bitte, Gott möge uns auf die Für-
sprache des Heiligen Bischofs Blasius vor Krankheit und allem 
Übel bewahren.

Sonntag, 05.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier zum Fest Mariä Lichtmess mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen; mitgestaltet vom Kirchenchor
 (In diesem Gottesdienst findet die Ehrung der Kirchen-

chormitglieder statt!)

 Gebetsgedenken für die Verstorbenen des Kirchencho-
res, Gebetsgedenken für Elfriede Drescher, für Barbara 
Rundel, für Franz Rundel, für Erika Zeitler und für Inga 
Wundt

Sonntag, 12.02.: 6. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 Jahrtag für Maria Füßinger, Gebetsgedenken für Hed-

wig Spieß und für Hermann Füßinger

Ministrantendienste:
Sonntag, 05.02.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle
Sonntag, 12.02.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen

Einladung zu einem Glaubensweg im Alltag
„Vertrauen wagen“ - so lautet die Überschrift eines vierwöchigen 
Weges zur Vertiefung des Glaubens im Alltag, den verschiedene 
Gemeinden in unserer Seelsorgeeinheit schon gemacht haben. 
Auch die Kirchengemeinde Pfärrich möchte diesen Weg in der 
Fastenzeit anbieten.
Herzlich danke ich Frau Gerlinde Bayer, die die Begleitung der 
Gruppe übernehmen wird. Alle Gemeindemitglieder, die Interesse 
daran haben, ihren Glauben für den Alltag fruchtbar zu machen, 
lade ich dazu ein (besondere Vorkenntnisse sind dazu nicht nötig).
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer

Firmung 2017 - Amtzell - Pfärrich - Haslach 
Firmgottesdienst
Zur Mitfeier des Gottesdienstes, in dem Domkapitular Offi-
zial Thomas Weißhaar die Firmung spenden wird, mitgestal-
tet vom Chor „Projekt e, sind die Gemeindemitglieder herzlich 
eingeladen
am Samstag, 4. Februar 2017, 
17 Uhr in St. Johannes und St. Mauritius in Amtzell
Da in diesem Jahr nicht so viele Jugendliche gefirmt werden, 
gibt es im Gottesdienst genügend Platz für alle Gemeindemit-
glieder, die mitfeiern wollen. 
Gefirmt werden aus der Kirchengemeinde
Amtzell: Allmendinger Isabell, Buhl Sarah, Dieing Alisa, Dodek 
Linda, Fehr Theresa, Fimpel Tom, Gaile Kevin, Heidel Hannah, 
Hutschneider Lena, Hutschneider Jonas, Kerler Johanna-Marie, 
Kolb Anna-Lisa, Kloß Maria, Lutz Bastian, Martin Celine, Maucher 
Nele, Obad Sarah, Oesterle Marius, Riedle Marius, Rothenhäus-
ler Paul, Ruellan Marcel, Ruther Felix, Schmitz Mareike, Spieß 
Ruben, Staudacher Emelie, Stoll Jannik, Striebel Moritz, Tunaj 
Kristjan, Unger Marcel
Haslach: Buhmann Celine, Bussmann Lucas, Gabriel Marian, 
Knoll Saphira, Przirembel Luca, Schrenk Lara

Wir heißen Herrn Domkapitular Offizial Thomas Weißhaar in 
unserer Seelsorgeeinheit herzlich willkommen und freuen uns, 
dass die Jugendlichen zu ihrem christlichen Glauben und zu 
ihren Kirchengemeinden stehen.

Kommunionkinder
Die Erstkommunionkinder und ihre Familien laden wir herz-
lich ein, den Lichtmess-Gottesdienst mitzufeiern. Die Amtzel-
ler Kommunionkinder können entweder am Sonntag, 05.02. 
um 9 Uhr in Amtzell oder um 10:15 Uhr in Pfärrich zum Got-
tesdienst kommen. 

Erstkommunionvorbereitung 2017
Wir laden die Eltern der Kommunionkinder herzlich zum  
2. thematischen Elternabend “Gebet“ am Donnerstag, 9. 
Februar 2017, 19:30 Uhr, ins Gemeindehaus in Primisweiler, ein.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Kommunionkinder
Die Erstkommunionkinder und ihre Familien laden wir herzlich 
ein, den Lichtmess-Gottesdienst mitzufeiern am Sonntag, 
05.02.2017, 10:15 Uhr, in unserer Wallfahrtskirche.

Glaubensweg im Alltag
Es ist ein Angebot, sich neu auf den Weg des Glaubens zu 
machen.
Den eigenen Alltag aus einem anderen Blickwinkel 
anschauen, mit Themen wie „Vertrauen führt ins Leben“, 
„ Gott mit uns“ „wie Leben wächst“, still  werden, zur Ruhe 
kommen, beten, singen, Zeit nehmen für persönliche Besin-
nung auch im Alltag.
Diesen geistlichen Übungsweg mitzumachen, bedeutet an 
einem wöchentlichen Gruppentreffen teilzunehmen mit Erfah-
rungsaustausch und Einführung in die kommende Woche.
Ein Einführungstreffen findet am Dienstag, den 14.02.17 
um 20 Uhr in der alten Schule in Pfärrich statt.
Hier gibt es Infos über den Ablauf und die Gestaltung und bie-
tet die Möglichkeit, eine Entscheidung zu treffen, ob Sie an dem 
weiteren Weg teilnehmen möchten.
Der Glaubensweg geht dann über 4 Wochen in der Fastenzeit 
mit jeweils einem wöchentlichen Treffen. Am Dienstag, 07.03.17; 
14.03.17; 21.03.17; 28.03.17; Abschlusstreffen: 03.04.17 (jeweils 
um 20 Uhr).

Bitte melden Sie sich doch, wenn Sie an diesem Weg und am 
Informationstreffen teilnehmen möchten.

Anmeldung zum Informationstreffen:
Gerlinde Bayer
Tel. 07522 5524
E-Mail: bayergerlinde@gmx.net

oder im Pfarrbüro Amtzell
Christine Sprenger
Tel.07520 96160
E-Mail: pfarramt.amtzell@drs.de
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Sonntag, 05.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Dienstag, 07.02.:
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
Freitag, 10.02.:
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 12.02.: 6. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor
11:30 Uhr Taufe von Frieda Marie Müller, Haslach

Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
Jesaja 60,2

Gottesdienste:
Samstag, 4. Februar
18:00 Uhr Sing-Mit Gottesdienst mit Abendmahl und unserem 

Kantor (Rauch)
Sonntag, 5. Februar 
09:15 Uhr Stadtkirche (Hönig)
10:45 Uhr Wittwaiskirche (Hönig) Gottesdienst mit Abendmahl 
10:00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Knoll)
Dienstag, 7. Februar
16:30 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift (Sauer)
Donnerstag, 9. Februar 
19:45 Uhr Erster Abend: Expedition zur Freiheit: In 40 Tagen durch 

die Reformation
 voraussichtlich Pfarrhaus Winkelmühle 2 
 Anmeldung erforderlich 

Amtzeller Kinderkleiderbasar: Kleidung, Spielsachen, Baby-
utensilien und vieles mehr
Unser Kindersachenflohmarkt findet dieses Jahr am Sonn-
tag, den 05. März 2017 von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Turn-
halle Amtzell statt.

Kinder-/Babykleidung und Schuhe - Selbstverkäufer
Standgebühr: 1 Tisch 6 Euro, 2 Tische 10 Euro.
(Bitte das Mitbringen von Kleidungsständern aus Platzgründen 
mit anmelden.)
Aufbau ab 13:00 Uhr.
Der Kinderflohmarkt findet nebenan in der Bewegungshalle statt.
Dort können Kinder ihre Schätze (alles außer Kleidung und Schu-
hen) verkaufen.
Standgebühr: 1 Euro. Anmeldung erforderlich.
Infos und Anmeldung bei Familie Mayer ab sofort unter der Tele-
fonnr.: 07520/915245 (bis 20:00 Uhr)
Mit Kaffee und Kuchen ist auch für Gemütlichkeit gesorgt und für 
Ihre Kinder (1-8 Jahre) ist eine betreute „Kinderecke“ eingerichtet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr FÖKI-Team Amtzell

Wir hatten eine schöne Naturwoche im Schnee
Im „Haupthaus“ stand die freiwillige Naturwoche an. Trotz eisigem 
Wind machten sich die Kinder in zwei Gruppen auf den Weg in 
den verschneiten Wald. Dort angekommen hatten die Kinder viele 
Ideen. Sie erlebten was passiert, wenn man unter einem schnee-
bedeckten Baum steht und dieser geschüttelt wird. Zweige wur-
den zu einen Schlitten umfunktioniert und aus Ästen wurde eine 
Brücke gebaut, um den Bach zu überqueren. Das große Highlight 
der Naturwoche war der Ausflug an den „Schlittenbuckel“. Mit gro-
ßer Begeisterung sausten die Kinder mit Schlitten und „Rutschern“ 
den Berg hinunter.
Die Kinder, die in der Kita geblieben waren, befassten sich im Haus 
mit dem Thema Winter und Schnee. Sie gestalteten mit Fingerfar-
ben Schneemänner und nahmen den Schnee im Forscherlabor 
ganz genau unter die Lupe. In der Turnhalle wurden verschiedene 
Bewegungsspiele zum Thema Winter gespielt. Außerdem konnten 
die Kinder bei einer Wintermassage mitmachen. 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. GEBHARD
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Nach dieser spannenden Winterwoche stellen wir uns nun lang-
sam auf die Faschingszeit ein.
Die Kinder können in dieser Zeit an verschiedenen, themenbezo-
genen Aktivitäten teilnehmen und ihren Gruppenraum zu einem, 
von ihnen gewählten Thema, schmücken. 

Herzlich willkommen in der Öff entlichen Bücherei Amtzell, beim 
Ländlichen Schulzentrum
Ein Treff punkt im Ort für die gesamte Bevölkerung, für alle 
lese- und spielfreudigen Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Mit einem Bestand von ca. 5000 Medien haben wir ein gut sor-
tiertes Angebot an Romanen, Sachbüchern, Jugend-, Kinder- und 
Erstlesebüchern.
Vielfältig ist auch der große Bestand an DVD´s.
So fi nden Sie bei uns:
• Romane, Krimis, Biografi en usw.
• Sachbücher für Erwachsene (Kochen, Garten, Handarbeiten, u.v.m.)
• Reiseführer
• Kinder– und Jugendliteratur
• Bücher für die ganz Kleinen
• Hörbücher für Erwachsene und Kinder
• DVD´s

Bücherei
Auch in unserem SpieleVerleih erwartet Sie ein großes Angebot 
an Brett-, Karten- und Familienspiele. Mit einem Bestand von über 
200 Spielen ist bestimmt für jeden etwas dabei.
So können Sie sich auch für Ihr Familienfest, Kindergeburtstag 
usw. Ihre ganz persönliche Spielekiste mit verschiedenen Groß-
spielen zusammenstellen.

Unter anderem fi nden Sie bei uns:
• Hüpfsäcke
• Rasenski
• Boccia
• Dosenwurfspiel, Eierlauf

SpieleVerleih
Unsere Öff nungszeiten:
Montag - Freitag  9.30 – 10.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  17.00 – 19.00 Uhr
Auf Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam!

Am vergangenen Wochenende waren drei Herren-Mannschaften 
im Einsatz. Alle Spiele wurden deutlich gewonnen.

Herren Kreisliga A Allgäu: SV Amtzell II - TSG Leutkirch III 9:1
Die Amtzeller Doppel Thoralf Jurchen/Thomas Marb, Horst Berk-
mann/Daniel Sigg und Olaf Walschburger/Dominik Dettling leg-
ten eine klare 3:0-Führung vor. Die Einzel verliefen zum Teil enger. 
Zwei Spiele wurden erst im fünften Satz gewonnen, aber den Gäs-
ten gelang nur ein Ehrenpunkt.

Herren Kreisklasse A Allgäu: SV Amtzell III - TSG Lindau-Zech 
III 9:4
Amtzell ging mit Rückstand aus den Eingangsdoppeln. Patrick 
Schüller/Dominik Dettling und Thomas Blei/Rudolf Eisele muss-
ten sich geschlagen geben, während Rainer Frick/Josef Dushaj 
einen Zähler für den SVA sicherten. In den Einzeln lief es besser, 
nur noch zwei Punkte gingen an die Nummer 1 der Gäste, Björn 
Patzer. Das Amtzeller Team hat den Vorsprung an der Tabellen-
spitze ausgebaut.

Herren Kreisklasse C Mitte: SV Amtzell IV - TSV Reute 9:4
Nach einer Vorrunden-Niederlage gelang der Mannschaft des 
SVA nun ein deutlicher Sieg gegen die Tabellenführer. Amtzell 
mit Richard Seeberger, Rudolf Eisele, Christoph Marb, Bern Röhl, 
Anton Zürn und Hans Dillmann ging mit Rückstand aus den Dop-
peln. Nur Seeberger/Eisele konnten sich durchsetzen. In den Ein-
zeln ging es teilweise eng her, am Ende wurden den Gästen aber 
nur zwei weitere Zähler gelassen.

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Tischtennis
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Vorschau auf die Verbandsspiele des kommenden Wochen-
endes:
Es finden nur Auswärtsspiele statt:
schon am Freitag (03.02.) spielen:
19:00 Uhr  SVW Weingarten - Damen II (Kreisliga)

Spiele am Samstag, 04.02.:
13:15 Uhr  SC Vogt II - Jungen U18 (Kreisklasse B Mitte)
19:30 Uhr  Sv Deuchelried - Damen (Verbandsklasse Süd)
18:00 Uhr  ASV Waldburg - Herren II (Kreisliga A Allgäu)
18:30 Uhr  TTF Altshausen V - Herren IV (Kreisklasse C Mitte)

Einladung und RUWE-Ergebnisse
Achtung am Samstag den 04.02.2017 findet die Proklamation 
der Schützenkönige statt. Die Ehrenscheiben vom Winterschies-
sen werden auch ausgegeben. Beginn um 20.02 Uhr  im Schüt-
zenhaus in Pfärrich.
Rundenwettkampfergebnisse 
Die 2. Luftgewehrmannschaft besiegte die Gäste aus Leupolz  mit 
1461 : 1393 Ringen.
Die Einzelergebnisse:
Heiko Halder  372 Ringe
Markus Wagner  367
Manfred Bopp  362
Wolfgang Fässler  360
Erwin Halder  355
Steffen Stauber  346
Pfärrichs 3. Luftgewehrmannschaft hatte auch einen Heimkampf 
schickte danach die Gäste aus Giessen mit einer 1413 :1404 Ringe 
Niederlage nach Hause.
Einzelergebnisse:
Elin Stark  360 Ringe
Hans Abt  358
Franz Birk  348
Ellen Kuhlo  347
Anton Müller  335
Willi Fuchs  324
Auch Pfärrich 4 konnte zuhause glänzen und den Wettkampf gegen 
Treherz mit 1395 : 1360 Ringen siegreich beenden.
Einzelergebnisse:
Petra Stapf  353 Ringe
Alfons Diem  350
Tobias Teischler  346
Katharina Eichhorn  346
Stefan Birk  339
Jürgen Alender  336
Samuel Sieber  320
Auch unser Jugendmannschaft hatte Heimrecht, konnte das aber 
nicht umsetzen und verlor den Wettkampf, trotz guter Einzeler-
gebnisse, gegen die starke Mannschaft aus Beuren mit 1081 : 1118 
Ringen.
Im Einzelnen:
Eva Zettler  388 Ringe
Annika Brigel  373
Jonas Hutschneider  320
Die erste Luftpistolenmannschaft musste in der Kreisoberliga nach 
Deuchelried zum Wettkampf. Welcher mit 4:1 Punkten siegreich 
beendet wurde.  
Der Wettkampf im Einzelnen:
Roland  Münst  345 : 359 Ringe  0:1 Punkte
Edgar Huber  354 : 345  1:1 
Richard Brunner  349 : 342  2:1
Markus Abt  358 : 342  3:1
Anton Müller  343 : 338  4:1
In der Tabelle der Kreisoberliga spülte uns dieser Sieg auf den  
1. Platz, da die vor uns liegenden Mannschaften ihre Wettkämpfe 
verloren. Eine Runde ist noch zu bestreiten.

Eine knappe Niederlage musste die 2. Luftpistolenmannschaft 
auf eigenem Stand gegen Giessen einstecken. Das Ergebnis 1344 
: 1347 Ringe.
Im Einzelnen:
Markus Abt  351 Ringe
Franz Birk  332
Norbert Halder  332
Albert Müller  329
Manfred Bopp  323
Gut Schuss für die nächste Runde.

Auf‘m Bau - Projekt Halle: wir bohren nach
Sie sind gespannt, was es da alles zu berichten gibt? Dann sichern 
Sie sich im Kartenvorverkauf das Ticket für unsere Baustelle, denn 
das dürfen Sie nicht verpassen. 
Unser Kartenvorverkauf beginnt am Sonntagabend, 12.02. und 
läuft dann täglich bis zum Ball (immer ab 20 Uhr unter: 07520/ 
915244). In diesem Jahr gibt es feste Termine, zu denen die telefo-
nisch reservierten Karten abgeholt und bezahlt werden können. Zu 
folgenden Zeiten sind wir im Proberaum der Musikkapelle Amtzell 
(Eingang hinter der Halle, beim Fußballer-Vereinsheim) anzutreffen: 
Samstag, 18.2. von 10:00-12:00 und von 17:00-19:00
Montag, 20.2. von 19:00-20:00
Samstag, 25.2. von 10:00-12:00
Unsere Baustelle öffnen wir am: 
Fasnetssamstag, 25. Februar 2017, ab 19 Uhr (Programm  
20 Uhr) und Fasnetssonntag, 26.Februar 2017, ab 14:30 Uhr 
(Programm 16 Uhr) jeweils in der Turn- & Festhalle Amtzell
und wir freuen uns sehr auf fleißige Handwerker!

„Herzlichen Glückwunsch“  
Erfolgreiche Schüler bei „Jugend musiziert“
Insgesamt 55 junge Musikerinnen und Musiker der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu haben am 21. Januar ihr Können 
in verschiedenen Wertungskategorien und Altersgruppen beim 
54. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ unter Beweis gestellt.
Veranstalter für den Landkreis Ravensburg war in diesem Jahr die 
Musikschule Ravensburg. Ausgeschrieben waren 9 Wertungskate-
gorien in der Solo- bzw. Ensemblewertung. Die JMS-Schüler stell-
ten sich in sieben unterschiedlichen Wertungen dem „Urteil“ der 
Fach-Juroren.
Neben der Freude am großen Musikfest waren natürlich auch die 
mit Spannung erwarteten Ergebnisse der einzelnen Jurys von gro-
ßer Bedeutung. Hierbei gab es nicht nur jede Menge erfreulicher 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH
MUSIKKAPELLE AMTZELL

JUGENDMUSIKSCHULE 
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Ergebnisse, sondern für die Besten auch entsprechende Weiterlei-
tungen zum Landeswettbewerb. Die großen Anstrengungen aller 
Beteiligten – Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern – 
sind entsprechend belohnt worden.
Alle JMS-Preisträger erhalten Ihre Urkunden am Dienstag, den 
07. Februar, 19.00 Uhr, in der Stadthalle Wangen von Herrn Ober-
bürgermeister Michael Lang, Verbandsvorsitzender der JMS, aus-
gehändigt.
Herzlichen Glückwunsch unseren Schülern aus Amtzell!
Einen 1. Preis erhielt
Solowertung
In der Kategorie Gesang:
Maucher, Steff en, Klavierbegleitung, Altersgruppe V, 24 Punkte, 
1. Preis mit Weiterleitung
Ensemblewertung
In der Kategorie Bläser, gemischte Besetzung
Weber, Alexander (Trompete) Altersgruppe V, 25 Punkte, 1. Preis 
mit Weiterleitung

Winterwanderung
Die aktiven Senioren laden zu einer Winter-Wanderung  ein.
Termin:  Dienstag, 14. Februar 2017
Abfahrt:  13.00 Uhr am Parkplatz Turnhalle
Aufgrund der momentanen Wetterverhältnisse kann das Ziel erst 
kurzfristig festgelegt werden. Info über Telefon.
Gutes Schuhwerk, Stöcke und Rucksackvesper mit Getränken wer-
den empfohlen.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Kosten pro Mitfahrer, werden noch festgelegt.
Gäste sind immer herzlich willkommen.
Anmeldung und Information bei Peter Rist, Tel. 07520 923444

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e. V.
!!!... nicht vergessen!!!
Morgen Sa., 04.02.2017 um 14:00 Uhr besuchen wir wieder 
unsere LandFrauen in Neuravensburg bei ihrem Fasnets-Kaff ee-
kränzchen unter dem Motto: „Stars und Sternchen“.
Treff punkt: 13:45 Uhr an der Turnhalle (wir bilden Fahrge-
meinschaften)

!!! Achtung !!! Anmeldung für unsere Jubiläumsfahrt ab sofort 
möglich !!!
Potsdam – Spreewald Do 20. – So 23.04.2017
1. Tag – Anreise nach Potsdam im Hotel „Radisson Blu Hotel Cottbus“
Frühstückspause „Ellwanger Berge“; Mittagessen inkl. Stadtfüh-
rung in Weimar

2. Tag – „Spreewald“ – Sehenswürdigkeiten; Spreewaldgurkenver-
kostung „Ölmühle in Straupitz“; Spreewaldkahnfahrt; Freilichtmu-
seum in Lehde
3. Tag – 3 stündige Führung in Potsdam; Außenbesichtigung 
Schloss und Park Sanssouci
4. Tag – Rückreise mit Dombesichtigung in Naumburg und Mit-
tagessen im Ratskeller
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus mit Klimaanlage, 
WC etc.; 3 x Übernachtumg mit Frühstücksbüff et im 4 Sterne-Ho-
tel „Radisson Blu Hotel Cottbus“; Stadtführung Potsdam; Ausfl ug 
Spreewald; Aufenthalt in Weimar und Naumberg; 3 x Abendes-
sen „3-Gang-Menü“. Reisepreis: 399,00 € / Einzelzimmer-Zu-
schlag 125,00 €
Da die Plätze begrenzt sind, wird um frühzeitige Anmeldung 
& Info ab sofort gebeten bei unserem Reise-Team Carola Gohl-
ke-Hengge Tel. 07522/9857364!!!
Ausführliche Reisebeschreibungen liegen im Rathaus Amtzell 
sowie bei der Raiba Ravensburg eG Amtzell aus.

Programm der Landjugend Amtzell für Februar
Hallo zusammen!
Für den Monat Februar hat die Landjugend Amtzell folgendes 
Programm:
Mittwoch, 08.02. 20.00 Uhr „Feuerwehrübung“
Mittwoch, 22.02. 20.00 Uhr „Alle gehen weg“
Wir freuen uns auch immer über neue Gesichter! Treff punkt ist 
immer am Landjugendheim hinter dem Amtzeller Schloss.
Eure Landjugend

Feuerwehrprobe
Achtung Feuerwehr!!
Gesamtprobe am Samstag 04.02. um 13.00 Uhr.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Der Kommandant

Lasst Euch überraschen!
Sonntag, 05.02.2017
Überraschungsfahrt
Treff punkt: 10.15 Uhr am Zunftraum
Unsere gesamten Umzugstermine sind unter www.schlossgoisch-
ter.de zu fi nden!
Knocha krachet - Goischter lachet!

Nächstes Fasnets-Wochenende
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm:
Freitag, 03.02. Kinderball im Narrenstüble
Beginn: 15.30 Uhr
Samstag, 04.02. Nachtumzug in Gosbach
Abfahrt um 14.30 Uhr mit dem Bus, Beginn: 18:01 Uhr, Lauf-Nr. 26
www.ramseweible.de
Ramseweible - Grantigs Weible

AKTIVE SENIOREN

LANDFRAUEN

LANDJUGEND AMTZELL

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

NV SCHLOSSGOISCHTER

NARRENZUNFT 
AMTZELLER RAMSEWEIBLE
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Programm der Begegnungsstätte Amtzell 
Februar und März 2017

Achtung!! Neuer Kurs
Qigong
Qigong-Übungen sind einfache fließende Bewegungen in Verbin-
dung mit dem Atem und innerer geistiger Aufmerksamkeit; sie hel-
fen die Lebensenergie (Qi) im Körper zu erfahren und zu aktivieren. 
Qigong Übungen unterstützen die Selbstregulations-möglichkei-
ten des menschlichen Organismus.
Blockaden und Verspannungen können sich lösen und die eige-
nen Selbstheilungs-prozesse werden mobilisiert.Die Übungen för-
dern Ihr körperliches und seelisches Gleichgewicht und erhöhen 
Ihre Stresstoleranz im Alltag.
In diesem Kurs erlernen Sie grundlegende Qigong-Übungen im 
Stehen, Sitzen und Liegen.
Der Kurs ist von der Zentralen Prüfstell Prävention nach § 20SGB 
5 zertifiziert. Die Kurskosten können auf Antrag von der Kranken-
kasse erstattet werden.
Termin: Dienstag, 17.01.2017, 19.30 – 21.00 Uhr
 10 Abende
Ort:  Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung: Conny Niermann, Qigong Lehrerin
Gebühr: 85,00 €
Anmeldung: Elli Ott, Tel. 07520/6968
E-Mail: Elisabethott217@yahoo.de

Näh-Cafe Herzraum
Mein Näh-Cafe Herzraum ist gut angelaufen ! Ich möchte weiter-
hin kreativ mit Euch sein. Ihr könnt mit allem was irgendwie mit 
Nähen zu tun hat kommen und wir werden gemeinsam
-aus Altem Neues zaubern
-einfache Schnitte austauschen
-Kissen, Deko, Taschen usw. selber nähen
-Ufo´s, d.h. unfertige Teile, Flickwäsche.... gemeinsam „abarbeiten“
-wer will dazu ein Tässchen Kaffee oder Tee trinken.
Außerdem biete ich Euch den Service an, auf meiner Nähmaschine 
oder Overlock gegen eine Spende (wegen Wartung/Reinigung) 
zu nähen.
Vieles lässt sich mit Zierstichen verschönern oder einfassen.
Meine Idee mit den Erinnerungsherzen ist mir nach wie vor eine 
Herzens-angelegenheit ! Wer also Kleidung, Stoffe ...nicht alleine“ 
verarbeiten“ möchte als Erinnerung an einen lieben Verstorbenen, 
darf sich gerne bei mir privat melden. 
Ich freue mich wieder auf nette Begegnungen.
Eure Christine Schuler
Tel.07520/923541
mail: herzraum-cs@t-online.de
Beginn: ab 08.02.2017 jeden Mittwoch von 09.00 – 12.00 und von 
14.30-18 Uhr.

Wechseljahresbeschwerden mit der chinesischen Diätetik aus-
gleichend beeinflussen
Die Wechseljahre deuten auf eine neu angebrochene Ära im Leben 
einer Frau hin. Doch bis wir es richtig genießen können, treten 
manchmal unangenehme Symptomatiken auf wie z.B. Hitzewal-
lungen, Stimmungsschwankungen, Essgelüste und manches mehr.
In diesem Vortrag geht es um die Fragen:   
• Wie kann ich meine Wechseljahresbeschwerden mit der chine-

sischen Diätetik ausgleichend beeinflussen
• Welche Nahrungsmittel sollten wir in dieser Zeit bevorzugen 

und welche evtl. weglassen
• Warum dürfen wir uns auf diese und die danach folgende Zeit 

freuen
Termin: Mittwoch, 08. Februar 2017, 19.00 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Gebühr: 12,00 EUR mit ausführlichem Skript

Leitung:  Sigrid Hirschle, Ernährungsberaterin nach Richt-
linien der TCM

Anmeldungen: Anita Hermann-Ruess, Tel. 07520-923153 
 oder anita@hermann-ruess.de

Wegen starker Nachfrage gibt es noch einen Termin
Typgerecht schminken - auch für Ungeübte
Würden Sie sich gerne ab und zu schminken?
Wissen aber nicht wie oder fürchten, dass Sie angemalt aussehen?
Im Vortrag erfahren Sie worauf es bei einem unsichtbaren und stil-
sicheren Make Up ankommt.
Außerdem klären wir, welche Schmink-Produkte man wirklich 
braucht und welche nicht. 
Petra Schnierle ist Farb- und Stilberaterin mit Beratungsraum in 
Ravensburg. Seit 2011 berät Sie zahlreiche Frauen zum Thema „gut 
gekleidet und geschminkt“.
Termin: Mittwoch, 15.02.2017, 20.00 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte
Gebühr: 10,00 € 
Anmeldung:  Helga Teichmann, Tel. 07520/9198540
 E-Mail H-Teichmann@web.de

Geleitete Eltern-Kind-Gruppe 
mit Babys im Alter von 2- 12 Monaten
Dieser Kurs ist für Eltern mit Babys bis zu 12 Monaten, die ganz 
bewusst die Entwicklungsschritte ihres Kindes im ersten Lebens-
jahr erleben, verstehen und unterstützen wollen. In einer päd-
agogischen geleiteten Gruppenatmosphäre ohne Zwang und 
Leistungsdruck beschäftigen sich Eltern intensiv mit ihren Kindern.
Der Kurs bietet auch viele Themenimpulse, die sowohl für das 
erste Lebensjahr aber auch für die beginnende Umstrukturierung 
zum Elternsein und zur Familiengestaltung beitragen. Daniela 
Schöllhorn, ist Erzieherin und Fachwirtin für Organisation und 
Führung mit langjähriger Berufserfahrung in Kindergarten und 
Kinderkrippe, sowie umfangreichen Fortbildungen zur Familien-
besucherin und Elternbegleiterin.
Kursbeginn: Donnerstag, ab 16.02.2017 
 9.00 – 10.30 Uhr 7 Vormittage 
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Gebühr: 70 € (Stärke-Gutscheine können eingelöst werden)
Anmeldung:  Daniela Schöllhorn Tel. 07520/953677

Hüte, Hüte, Hüte und nochmals Hüte
Wir möchten das Hutmuseum in Lindenberg auf vielfachen Wunsch 
noch einmal besuchen. Ab Sommer wird eine spezielle Führung 
für Frauen angeboten. Die Lage der Heimarbeiterinnen wird bei 
der Führung besonders behandelt. Wir spazieren durch 300 Jahre 
Hutmode und entdecken Vertrautes, Interessantes und Kurioses 
rund um das Thema Kopfbedeckungen. Mitmachstationen laden 
zum Ausprobieren und Staunen ein. Wir können nach Herzenslust 
Hüte anprobieren und herausfinden unter welchen Hut wir pas-
sen. Wir erleben das faszinierende Handwerk der Hutmacher in 
dem „Fabrik-Kino“ und entdecken in dem „Huttornado“ bekannte 
und berühmte Hutträger.
Wer Lust hat kann im Anschluss mit uns in Kesselhaus oder in Meck-
atz zum Vespern einkehren.
Termin: 17.02.2017 
Abfahrt: 15.00 Uhr Wir bilden Fahrgemeinschaften
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell
Gebühr: 10,00 €
Anmeldung: Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
 E-Mail H-Teichmann@web.de

TANZTAG  
An einem Samstag werden wir Tänze aus verschiedenen Ländern 
und Kulturkreisen kennen lernen. Niemand braucht dafür Vor-
kenntnisse oder eine/n Partner/in mitbringen- Freude an der Musik 
und an der Bewegung genügt.
Alle bringen bitte eine Speise mit (süß oder salzig) - wir bauen im 
Raum der Begegnungsstätte daraus ein Buffet auf und verpflegen 
uns dort in den Pausen.

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL
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Jede/r bringt Getränke für sich selber mit. Geschirr und Kaffee ist 
vorhanden.
Im Anschluss an den Kurs besteht die Möglichkeit zusammen in 
einem Restaurant in oder um Amtzell zu essen. Bitte bei der Teil-
nahme angeben, ob die Teilnahme mit oder ohne Abendessen ist. 
Wir reservieren dann einen Tisch.
Ort: Altes Schloss Amtzell
 Syrgensteinsaal im ersten Stock
Datum: Samstag, 11.03.2017 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 (mit Pausen)
Leitung: Wolfgang Schnell Tanzleiter DBT 
Preis: 15,00 €
Anmeldung: Anja Klein, Tel. 07520/923610
E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de

Amtzell vor 50 Jahren...
Auch dieses Jahr möchte ich der Bevölkerung einen kleinen Rück-
blick geben auf wichtige Ereignisse in unserer Gemeinde vor 50 
Jahren, also anno 1967:
Am 9.12.1966 wurde Dr. Gebhard Stilz, Bürgermeister von Amtzell 
von 1948 bis 1966, in den Ruhestand verabschiedet. Gleichzeitig 
begann der 28jährige Walther Schmid aus Leutkirch seine Bürger-
meistertätigkeit in Amtzell. Am 21.01.1967 fand in Amtzell der erste 
Skitag statt, an dem sich 95 Skifahrer in mehreren Disziplinen betei-
ligten. -Die Volksschule Amtzell wies zu Beginn 1967 in 9 Klassen 
378 Schüler auf, während die Gemeinde damals 2 286 Einwohner 
hatte. -Am 21. Mai fand ein Fußballspiel zwischen einer Mannschaft 
des öffentlichen Dienstes (Rathaus, Schule) gegen die alten Herrn 
des SVA statt. Der Erlös von 700 DM war der Start zur Geldsamm-
lung für den Bau einer Leichenhalle.-Das durch den Caritasverband 
für Württemberg auf dem vormaligen Grund der Geschwister Eisen-
bach in Greut neu erstellte Altenheim St. Gebhard wurde am 23. 
Juli mit einem „Tag der offenen Tür“ vorgestellt und am Dienstag, 
1. August feierlich eingeweiht. Domkapitular Weitmann segnete 
morgens die Hauskapelle und nachmittags fand eine offizielle Feier 
mit Ansprachen und Schlüsselübergabe an Caritasdirektor Mohn 
durch den Architekten Hermann Kränzle statt.
Der Gemeinderat stimmte der Exklavenbeseitigung mit der Gemeinde 
Waldburg zu: Die Waldburger Gemeindeteile Hochrain und Knausen-
haus gehören seither zu Amtzell, die Amtzeller Gemeindeteile Bild-
spitz und Edensbach gehören seither zur Gemeinde Waldburg.
In Wangen wurde im September unter Beteiligung der Gemeinde 
Amtzell eine Jugendmusikschule gegründet. Im November 
befasste sich der Gemeinderat mit der zu knappen und in Tro-
ckenzeiten nicht ausreichenden örtlichen Wasserversorgung des 
Dorfes Amtzell und ließ sich durch Fachleute über Möglichkeiten 
informieren, die Situation zu ändern. Dabei wurde erstmals in Erwä-
gung gezogen, die Haslachgruppe um Versorgung der Gesamt-
gemeinde zu bitten. Ein besonderes Fest war die Einweihung  der 
neuen Turn- und Festhalle am 16.12., also wenige Tage vor Weih-
nachten 1967, nach zweijähriger Bauzeit. Sie kostete damals ins-
gesamt 930 000 DM. Seither ist sie das Zentrum für das Amtzeller 
Kultur- und Sportleben. Vielleicht lässt sich „50 Jahre Turn- und Fest-
halle Amtzell“ mit einer Übergabe der im Bau befindlichen neuen 
Halle an die Amtzeller Bevölkerung verbinden.
Walther Schmid

Eine Revolution im Liegenschaftskataster:  
Vorarbeiten für europaweites  
Koordinationsreferenzsystem  
im Landkreis Ravensburg abgeschlossen
Wenn sich Brücken beim Bau in der Mitte nicht treffen, Rohrlei-
tungen das falsche Gefälle haben oder gar Weltraummissionen 
scheitern, kann das mit der Verwendung von unterschiedlichen 
Maßsystemen zusammenhängen. Diese Fehlerquelle kann künftig 

bei der Verwendung amtlicher Geobasisdaten vermieden werden, 
denn die bisherigen Koordinatensysteme werden in ein einheit-
liches, europaweites Koordinatenreferenzsystem überführt. Vor 
wenigen Tagen wurden die Vorarbeiten für diese Zusammenfüh-
rung im Landkreis Ravensburg abgeschlossen.
Das bedeutet: Jeder Punkt im Liegenschaftskataster erhält eine 
neue europäische Koordinate, eine sogenannte ETRS89/UTM-Ko-
ordinate. Diese Vereinheitlichung der Bezugssysteme stellt im 
Vermessungswesen eine kleine Revolution dar. Im Gebiet Ober-
schwaben-Allgäu beispielsweise führen überregionale Planungen 
für Verkehrswege und Energietrassen auch nach Österreich und in 
die Schweiz. Mit einheitlichen Bezugsgrößen wird die grenzüber-
schreitende Arbeit künftig sehr viel einfacher, denn der Aufbau 
der Koordinaten wird bald in Oberschwaben, Österreich und der 
Schweiz ebenso wie in ganz Europa derselbe sein.
In den vergangenen sechs Jahren haben die Vermessungstechni-
ker und -ingenieure des Landratsamtes über 13.000 Vermessungs-
punkte (von rund 30.000) zwischen Schwarzem Grat und Höchsten mit 
modernster Satellitenmesstechnik (GNSS) neu bestimmt. Diese Pass-
punkte haben nun Koordinaten im bisherigen sowie im neuen System. 
Sie sind Grundlage für eine mathematische Umwandlung in deren 
Zuge Hunderte von Millionen Punkte des Liegenschaftskatasters neu 
berechnet werden. Diese Arbeit wird im Rechenzentrum des Landes-
amtes für Geoinformation und Landentwicklung vorgenommen und 
voraussichtlich ein Jahr andauern. Gegen Ende dieses Jahres erhalten 
dann alle Daten im Liegenschaftskataster einen neuen Raumbezug.
Infokasten
Das amtliche Vermessungswesen in Baden-Württemberg stellt 
seit fast 200 Jahren
zuverlässige Daten bereit, unter anderem zu Grenzen und Gebäu-
den. Das Vermessungs- und Flurneuordnungsamt beim Landrat-
samt Ravensburg sorgt dafür, dass für die rund 191.000 Flurstücke 
und etwa 85.000 Gebäude im Landkreis Ravensburg stets aktuelle 
Geodaten vorliegen. Diese Festlegungen spielen sowohl im pri-
vaten, als auch im wirtschaftlichen und politischen Bereich eine 
wichtige Rolle. Weiterhin bilden sie die Grundlage für den siche-
ren Grundstücksverkehr, eine zuverlässige Navigation und die Pla-
nung von Bauvorhaben.

Warnung vor unseriösen Job-Angeboten  
per E-Mail
Derzeit erhalten Internet-Nutzer/innen wieder vermehrt E-Mails, 
die einen lukrativen Job versprechen und angeblich von der 
Arbeitsagentur versendet wurden.
Aktuell werden E-Mails verschickt, die als Absender die Bun-
desagentur für Arbeit vermuten lassen. Die Adressaten werden 
gebeten, ihre Bewerbung an eine von der Absenderadresse abwei-
chende E-Mail-Adresse zu schicken. Ein konkreter Ansprechpartner 
oder eine Internetadresse für weitere Informationen werden nicht 
genannt. Die Absender sind nicht zu identifizieren.
In der Betreffzeile stehen Angaben wie: Die Agentur für Arbeit bie-
tet Aufgaben Ihnen an oder Arbeitsagentur Online nennt neue Stel-
lenausschreibung 2016. Zudem werden in den E-Mails konkrete 
Gehaltsversprechungen gemacht. Als Adressat wird am Ende oft-
mals eine „Vermittlungsagentur“ genannt. 
Auszug aus einer E-Mail:
…unser Unternehmen ist eine moderne und kundenfreundliche Firma, 
die einen hohen Lohn und verschiedene Vorteile für die Mitarbeiter 
anbietet. Das Ziel Ihrer Tätigkeit ist die Optimierung der Geldflüsse 
und Handel mit Bitcoins. Jedermann kann bei uns ohne besonderes 
Vorwissen gleich beginnen Geld zu verdienen. Wir bieten Ihnen einen 
interessanten Nebenverdienst bis zu 4200 € im Monat an, bei nur weni-
gen Stunden pro Woche. Ihre Arbeitszeit ist variabel und kann Ihren 
Wünschen angepasst werden.
Bei diesen E-Mails handelt es sich um Spam-Mails. Möglicherweise 
enthalten die E-Mails auch Viren oder Trojaner. Die Bundesagen-
tur für Arbeit weist ausdrücklich darauf hin, dass sie in keinerlei 
Zusammenhang mit derartigen E-Mails steht. 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg rät, verdächtige 
unaufgefordert erhaltene E-Mails, die eine Arbeit versprechen, 
ungelesen zu löschen und keinem Link zu folgen. 

INFORMATION
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Barrierefrei vom Ministerium
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat 
den vollständig überarbeiteten Leitfaden „Barrierefreies Bauen“ 
jetzt veröffentlicht. Neben Änderungen im Bauordnungsrecht 
und in den technischen Baubestimmungen enthält die Broschüre 
auch viele Hinweise und Hintergründe zum barrierefreien Bauen 
im öffentlichen Raum und im privaten Wohnbereich. Denn, um 
barrierefrei zu bauen, sei vieles zu berücksichtigen, betont Woh-
nungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. Geschehe dies 
frühzeitig, in der Planungsphase, ließen sich oft kostengünstige, 
teils auch kostenneutrale Lösungen finden, so die Ministerin. 
Bestellt werden kann die Broschüre kostenlos unter www.wm.ba-
den-wuerttemberg.de 

Fortbildungsveranstaltung zum Pflanzenschutz 
für den Zeitraum 2016 bis 2018:
Pflanzenschutz im Ackerbau am 22. Februar in Wolfegg
Sogenannte Altsachkundige im Pflanzenschutz müssen im Zeit-
raum 2016 bis 2018 eine vierstündige Fortbildung besuchen. Das 
Landwirtschaftsamt bietet hierzu am 22. Februar eine Schulung 
mit dem Schwerpunkt „Pflanzenschutz im Ackerbau“ an. Sie findet 
von 10 bis 15 Uhr im Gasthaus Post in Wolfegg statt.
Für die Teilnahmebescheinigung muss ein gültiger Personalaus-
weis mitgebracht werden. Die Gebühr beträgt fünf Euro. Anmel-
dungen bis 17. Februar unter Telefon 0751/85-6010 oder per E-Mail 
an la@landkreis-ravensburg.de.  

Was werdende Eltern wissen sollten
- Informationen für werdende Eltern bietet das Team der Frauen-
klinik am EK. Am Donnerstag, 9. Februar, beantworten die Ärztin-
nen und Ärzte der Geburtshilfe am EK Fragen rund um das Thema 
Geburt. Der Informationsabend der Frauenklinik findet um 19:00 
Uhr im Krankenhaus St. Elisabeth statt. Der Eintritt ist frei.
Das Ärzteteam der Frauenklinik von Dr. Martina Gropp-Meier, 
Chefärztin der Frauenklinik, beantwortet alle Fragen, die mit der 
Geburt, dem Wochenbett und der Versorgung des Neugeborenen 
zusammenhängen. Dabei wird sowohl auf den regelhaften Ablauf 
wie auf Besonderheiten (z. B. Zwillinge, Frühgeburt) im allgemei-
nen eingegangen. Anschließend findet eine Kreißsaal-Führung 
statt, bei der die verschiedenen Einrichtungen von den Hebammen 
demonstriert (z. B. Gebärwanne) und unterschiedliche Gebärhal-
tungen besprochen werden. Außerdem werden geburtserleich-
ternde Maßnahmen vorgestellt, die von der Akupunktur über die 
Aroma-Therapie bis zur immer zur Verfügung stehenden Peri-
duralanästhesie (PDA) reichen

Fitnessprogramm für die Heizung
Leistung verbessern, Verbrauch senken, Förderprogramme 
nutzen
Viele Heizungsanlagen arbeiten ineffizient - sie verbrauchen zu 
viel und bescheren ihren Besitzern unnötig hohe Heizkosten. Doch 
Brennstoffverbrauch und Kosten lassen sich häufig ohne große 
Investitionen spürbar senken. Michael Maucher, Energieberater der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur 
Ravensburg, stellt die wichtigsten Stellschrauben vor:

Heizungswasser zu warm: „Ist das Heizwasser wärmer als nötig, 
kann es auf seiner Tour durchs System gar nicht genug Wärme 
abgeben - die Heizkörper werden also sehr heiß, und das Heizwas-
ser ist noch viel zu warm, wenn es in den Kessel zurückströmt. Die 
Räume sind zwar schön warm, allerdings verbraucht das System 
unnötig viel Energie“, erläutert der Experte. Besserung verspricht 
eine Veränderung der Heizkurve an der Heizungsregelung, durch 
die die Systemtemperaturen abgesenkt werden. Maucher betont: 
„Durch diese Anpassung kühlen sich nicht die Räume ab, sondern 
nur die überheißen Heizkörper.“
Dämmung der Rohrleitungen: Heizungsrohre, die durch unbe-
heizte Räume führen, zum Beispiel auf dem Dachboden oder im 
Keller, müssen gedämmt sein, sonst geht sehr viel Wärme verloren. 
Die Dämmung lässt sich auch nachträglich meist leicht anbringen 
- sie ist sogar in der Energieeinsparverordnung vorgeschrieben. 
„Die Dämmung sollte dabei etwa so dick sein wie das Rohr selbst“, 
sagt Michael Maucher. 
Verteilung des Heizungswassers: Häufig werden manche Heiz-
körper im Heizsystem viel zu warm, typischerweise im Erdgeschoss, 
andere hingegen nicht warm genug - häufig in den Obergeschos-
sen. Abhilfe bringt der sogenannte hydraulische Abgleich. „Hier 
werden die Thermostatventile an den einzelnen Heizkörpern so 
eingestellt, dass durch jeden Heizkörper genau so viel Heizungs-
wasser fließt, wie benötigt wird, um den Raum zu heizen - nicht 
weniger, aber auch nicht mehr“, erläutert Macher. „Die Wärme wird 
also optimal verteilt. Eventuell müssen dafür vorhandene Ther-
mostatventile ausgetauscht oder nachgerüstet werden.“
Heizungspumpe: „Nicht allen Heizungsbesitzern ist bewusst, dass 
ihre Anlage nicht nur Brennstoff, sondern auch Strom verbraucht“, 
erklärt der Energieberater. Vor allem alte Heizungspumpen sind 
wahre Stromfresser. Der Wechsel auf eine Hocheffizienzpumpe 
kann den Stromverbrauch um mehr als die Hälfte verringern. Mau-
cher rät: „Gleichzeitig mit dem Pumpentausch ist es in vielen Fäl-
len ratsam, einen hydraulischen Abgleich durchzuführen und so 
die Verteilung des Heizwassers zu verbessern.“
Förderprogramme: Seit August 2016 fördert das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle den Heizungspumpentausch und 
den hydraulischen Abgleich sowie alle dafür erforderlichen Kompo-
nenten mit Zuschüssen. Die Einstellung der Heizkurve durch einen 
Fachmann ist ebenfalls förderfähig. Die Förderhöhe beträgt 30 Pro-
zent der Nettoinvestition, höchstens 25.000 Euro je Standort. 
Was bei der Antragstellung zu beachten ist, können Interessierte bei 
der Energieberatung der Verbraucherzentrale erfahren. Einen Über-
blick über die Leistungsfähigkeit der Heizungsanlage und Tipps für 
ihre Optimierung bietet die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale außerdem mit dem Heiz-Check, für den ein Energieberater nach 
Hause kommt und das Heizungssystem genau unter die Lupe nimmt. 
Der Heiz-Check ist ein Angebot für alle privaten Verbraucher, die 
z.B. einen Gas- oder Ölheizkessel, eine Fernwärmestation oder 
eine Wärmepumpe zuhause haben. Termine für den Heiz-Check 
können unter der kostenfreien Nummer 0800-809802400 oder 
direkt bei der Energieagentur Ravensburg unter 0751-7647070 
gebucht werden. Die Kostenbeteiligung beträgt 40 Euro, für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis ist 
das Angebot kostenlos. Der Heiz-Check wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie. Mehr Informationen 
unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.

Veranstaltungskalender
3. - 12. Februar 2017
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Kolping - Korbflechtkurs mit unserem  
Kolpingsmitglied Alfons Bottlinger
Haben Sie Interesse am Korbflechten? Dann melden Sie sich wegen 
genauerer Infos  bei Alfons Bottlinger Uhlandstraße 49 in Bodnegg 
Tel. 07520-2821
Der Kurs findet jeweils am Dienstag, 7./14./21. Februar von 18 Uhr 
bis ca. 21 Uhr im Haus der Mitte in Grünkraut statt.

DLRG 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder der OG Bodnegg-Obereisenbach,
hiermit lade ich euch ganz herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 01.03.2017, um 19 Uhr, in unsere Ver-
einsräume im Kolpingheim Dorfstraße 1, Bodnegg ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Bericht des Schatzmeisters
 3.1. Bericht der Kassenprüfer
 3.2. Entlastung des Schatzmeisters
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2016
6. Anträge
7. Sonstiges
8. Schlusswort
Anträge müssen bis Mittwoch, 22.02.2017 bei mir, Lukas Glauner, 
Schönberg 3, 88285 Bodnegg eingegangen sein.
Über eine rege Teilnahme freue ich mich und verbleibe mit den 
besten Grüßen
Lukas Glauner, 1. Vorsitzender

Männergesangverein Bodnegg
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Am Freitag, dem 17. Februar 2017, um 20 Uhr, beginnt unsere 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Nußbaumer. Wir laden 
alle aktiven  und Fördermitglieder, die Sängerfrauen, die Mitglie-
der der Theatergruppe sowie Freunde und Gönner des MGV Bod-
negg, herzlich ein.
Jedes Mitglied hat das Recht Anträge einzubringen, über die in 
der Hauptversammlung beraten und abgestimmt wird. Stimm-
berechtigt sind alle aktiven Ehrenmitglieder und Mitglieder. Die 
Anträge sind bis 4 Tage vor Beginn der HV, schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden einzureichen. 
Klaus Kühn (1. Vorsitzender)

Theater 2017 – „Kreuzfahrt im Schweinestall“ von Carsten Löge-
ring. Seniorenvorstellung und Premiere: Fr. 17.03. - 14 Uhr und 
Abendvorstellung am Fr. 17.03. – um 20 Uhr. Die weiteren Ter-
mine: 18.03. – 20 Uhr; 24. / 25.03. – 20 Uhr und 31.03. und 01.04. 
– 20 Uhr, jeweils in der Festhalle Bodnegg. – Der Kartenvorver-
kauf beginnt am Fr. d. 3. März ab 15 -17 Uhr im Feuerwehrhaus 
Bodnegg. Telefonische Kartenreservierung am 3. März, ab 17 Uhr 
bis 19 Uhr. Ab Sa. d. 04. März, 17 – 19 Uhr telefonisch oder im Feu-
erwehrhaus, immer von Montag bis Samstag. Tel. 01520 5603341.

Tennisclub Bodnegg
Einladung zum Kegelabend!
Termin: Samstag, den 18. Februar 2017  
Ort: Gasthof „Nußbaumer“ Bodnegg
Beginn: 18:00 Uhr
Anmeldung: Telefonisch bei Christine Pfeifer (07520/914587)
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserem alljährlichen Kegelabend 
am 18. Februar eigeladen. Im Gasthof „Nußbaumer“ stehen uns 
zwei Bahnen zur Verfügung.
Der Vorstand

Pressluft-Party - Lumpenkapelle Niederwangen
Am Samstag, den 11. Februar 2017 steigt in Niederwangen die 
PRESSLUFT-Party mit DJ und Riesen-Disco. Live-Musik gibt´s von 
der Katastrophenband Rohrdorf, Allgaier Urband, LK Räuberbande 
und Taldorf.
Der Zutritt ist ab 18 Jahre gestattet und beträgt 5 Euro / Hästräger 
3 Euro (Ausweiskontrolle). Saalöffnung ist um 19.30 Uhr - ONE WAY.
Auf ein grandioses Fest freut sich die Pressluft Niederwangen

humanistisch. persönlich. modern.
Am Samstag, 11.02.2017 stellt das Spohn-Gymnasium an einem 
Informationsvormittag sein schulisches Angebot allen interessier-
ten Kindern und deren Eltern vor. 
Das Sprachenlernen ist am Spohn-Gymnasium sehr wichtig: Ab 
Klasse 5 lernen alle Kinder Englisch und Latein parallel, ab Klasse 8 
können sie noch zusätzlich Spanisch, Französisch, Italienisch oder 
Altgriechisch wählen. Aber auch die Naturwissenschaften spielen 
eine besondere Rolle - so können ab Klasse 8 die Schüler natürlich 
auch den naturwissenschaftlichen Zug wählen.
Dieses vielfältige Angebot wird zusätzlich durch zahlreiche AGs 
(Schwarzes Theater, Orchester, Chor, Klettern u.v.a.m.) ergänzt.
„Es ist uns wichtig, alle unsere Schüler gut zu kennen und indivi-
duell zu begleiten“, betont die Schulleiterin Susanne Lutz. 
Am Samstag, dem 11.02.2017 können Kinder und Eltern einen 
vielfältigen Einblick in das Schulleben erhalten. 
Programmbeginn 9.30 Uhr in der Mensa der Ravensburger 
Gymnasien (Spohn-Mensa)
Informationen außerdem auf der Homepage der Schule www.
spohngymnasium.de oder unter Tel. 0751-82130

Bundesfreiwilligendienst  
an der Grundschule Grünkraut
Hast du Spaß und Freude daran, mit Kindern zu arbeiten?
Suchst du nach einer neuen Herausforderung oder möchtest du die 
Wartezeit auf dein Studium oder deine Ausbildung sinnvoll nutzen?
Dann bist du bei der Grundschule Grünkraut genau richtig – denn 
wir suchen dich für unsere Stelle im Bundefreiwilligendienst
Wann: ab 1. September 2017
Dauer: max. 12 Monate
Die wesentlichen Aufgaben:
• Begleitung und Betreuung der Schüler im Unterricht und bei 

Veranstaltungen 
• Unterstützung bei der täglichen Essensausgabe
• Betreuung der Kinder in der unterrichtfreien Zeit 
• Mithilfe bei Hausmeistertätigkeiten, Rasenpflege, Schnee räu-

men, Pflege Außenanlagen 
• Mithilfe in Schul- u. Gemeindeverwaltung
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Fühlst du dich angesprochen? Dann bewirb dich online oder per 
Post bis 28.02.2017 bei der Gemeinde Grünkraut, Frau Andrea Frick, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut, info@gruenkraut.de

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VERANSTALTUNGEN
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Zwisler GmbH
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Zur Verstärkung unseres Reinigungsteams 
suchen wir für unser Objekt in

Wangen
Reinigungskräfte m/w

mit deutschen Sprachkenntnissen; 450-c-Basis
AZ: Mo. bis Fr.  –  2 bis 2½ Stunden täglich

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Telefon 07 51 / 35 95 00
www.peter-schneider.de
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Zur Verstärkung unseres Reinigungsteams 
suchen wir für unser Objekt in

Amtzell
dringend Reinigungskräfte m/w
mit deutschen Sprachkenntnissen; 450-c-Basis

AZ: Di. bis Fr.  –  2 Stunden, flexibel

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Telefon 07 51 / 35 95 00
www.peter-schneider.de

Zugehfrau
wöchentlich 4 – 6 Stunden gesucht.
 Telefon 0 75 20 / 92 48 96

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 6

Erscheint in Waldburg, Vogt und Wolfegg  

ValentinstagValentinstag

Bad Schussenried
georgBritsch

Ihr Antikmöbel-Spezialist · Bahnhofstraße 135 · Telefon 07583-27 95 · www.britsch.com

Restaurierungs-
fachtage

Mo – Fr: 9 – 12 
u. 13 – 18 Uhr

Beratung, Info 
und Aktion06. – 10.

Februar

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Weltweit hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.
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WIR SIND HIER. Statt nur in der Nähe.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Unterm Strich soll mehr für  
Sie drin sein?
Dann nehmen Sie den Aufbau 
Ihres Vermögens selbst in die 
Hand!

Schon mit wenig Geld profitieren 
Sie mit einem Fondssparplan an  
der Entwicklung der Kapitalmärkte. 
So baut sich nach und nach Ihr  
eigenes, kleines Vermögen auf: 

Sparen Sie einfach so viel und so 
lange Sie wollen.

Besuchen Sie uns in einer unserer 
Filialen oder auf vbaw.de –  
es lohnt sich!

Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der Fonds entnehmen Sie bitte 
den aktuellen Verkaufsprospekten, den Vertragsbedingungen, den wesentlichen Anlegerinformationen sowie den 
Jahres- und Halbjahresberichten, die Sie kostenlos in deutscher Sprache in unseren Filialen oder über den Kundenservice 
der Union Investment Service Bank AG, Frankfurt am Main, erhalten. Diese Dokumente bilden die allein verbindliche 
Grundlage für den Kauf der Fonds.

„Mit kleinen
Sparraten zum
Erfolg!“

„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen„Mit kleinen
Sparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zumSparraten zum
Erfolg!“Erfolg!“Erfolg!“Erfolg!“Erfolg!“Erfolg!“Erfolg!“Erfolg!“Erfolg!“

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahren

Markisen-Tücher
Balkonbespannungen

Elektroantriebe
Aus Alt 
macht Neu

Geldanlage | Zweitmeinung | Family Office
ab einem Anlagevolumen von 250.000 €

Bosch Vermögensmanagement
provisionsfrei - unabhängig - transparent

www.honorarberatung-bosch.de 07520/915088

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Sichern Sie sich unseren Winterrabatt bis Ende Februar!
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004

(Frau / NR / ges. Einkommen) 
Warmmiete bis 450,– c

Angebote an: 
0 75 20  92 37 54

Suche dringend
1- bis 2-Zi.-Whg.
 in Amtzell
Das Leben ist begrenzt.
Ihre Hilfe nicht.
Ein Vermächtnis zugunsten von ärzte ohne grenzen schenkt
Menschen weltweit neue Hoffnung. Wir informieren Sie gerne.
Schicken Sie einfach diese Anzeige an:

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin


